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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

SV Haiming II : TSV Heining-Neustift 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

Freudenstein in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Heining-Neustift am
Samstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (19:22 Sätze) in der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)
Partie gegen den SV Haiming II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der SV
Haiming II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Lindner, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Stark im Hintertreffen waren Lindner / Tamplon nach einem Zweisatzrückstand,
machten Grundwürmer / Auer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen
das Match noch mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es dauerte eine Weile, bis Jordan / Kalocik ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Hrebetschek / Freudenstein hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Alexander Lindner konnte im Spiel gegen Christopher Grundwürmer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Florian Jordan gegen Thomas Hrebetschek. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Daniel Kalocik im Doppel gegen Stephan Auer die Nase
vorn. Chancenlos war im Anschluss Rudolf Tamplon gegen Julian Freudenstein nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Haiming II und des TSV Heining-Neustift. Die richtige Taktik hatte Alexander Lindner hingegen beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Hrebetschek ab dem ersten Ballwechsel. Nach gewonnenem
ersten Satz gab daraufhin Florian Jordan das Spiel gegen Christopher Grundwürmer noch aus der
Hand und verlor mit 11:3, 8:11, 8:11, 13:15. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 14:12 (Jordan) und 14:12 (Grundwürmer). Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Daniel Kalocik bei seiner Niederlage gegen Julian Freudenstein. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Rudolf Tamplon versäumte es mit einem 1:3 gegen Stephan
Auer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit dieser Niederlage liegt Tamplon nun bei einer
Einzelbilanz von 6:6 seit Beginn der Serie. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
TSV Heining-Neustift verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Haiming II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die DJK Eging am 16.02.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV Heining-
Neustift wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Ruhmannsfelden
am 17.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Haiming II

Doppel: Lindner / Tamplon 1:0, Jordan / Kalocik 0:1 
Einzel: A. Lindner 2:0, F. Jordan 0:2, D. Kalocik 1:1, R. Tamplon 0:2 
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 TSV Heining-Neustift
Doppel: Grundwürmer / Auer 0:1, Hrebetschek / Freudenstein 1:0 
Einzel: T. Hrebetschek 1:1, C. Grundwürmer 1:1, J. Freudenstein 2:0, S. Auer 1:1


